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Eine verlässliche Verankerung ist
beim Klebeprozess in der Kiefer -
orthopädie ein enorm wichtiger
Aspekt, denn sie hat Auswirkun-
gen auf die Effizienz der gesam-
ten Behandlung. Nicht nur die

Methode selbst und die mechani-
schen Details, sondern auch die
Wahl der Bukkalröhrchen sind
entscheidende Erfolgsfaktoren.
Im Rahmen einer weltweiten Er-
hebung befragte 3M Unitek Kie-
ferorthopäden – Anwender un -
terschiedlicher Bukkalröhrchen
verschiedenster Hersteller – nach
den für sie wichtigsten Anforde-
rungen an Bukkalröhrchen. Das
Ergebnis: Erste Priorität hat die
Passform der Klebebasis auf dem
Molaren, gefolgt von guten Ei-
genschaften beim Einführen des
Bogens, beim Positionieren und
beim Handling sowie dem Patien-
tenkomfort.
Das Entwicklungsteam kombi-
nierte diese Ergebnisse mit den
hochmodernen 3MTechnologien
und der mehr als 60-jährigen 
Erfahrung mit kieferorthopädi-
schen Produkten. Auf dieser brei-
ten Basis entstanden die neuen
Victory Series™ Superior Fit Buk-
kalröhrchen. Einbezogen wurden
unter anderem die 3-D-Formge-
bung, Finite-Elemente-Analysen
und die Expertise des 3M For-
schungsbereichs Software, Elec-
tronic and Mechanical Systems
(SEMS).

Victory Series™ Superior Fit
Buk kalröhrchen werden aus 316L
Edelstahl hergestellt. Dafür wird
die bewährte MIM-Spritzguss -
technologie von 3M Unitek ein-
gesetzt, die eine Herstellung hoch
beständiger und formgenauer
Produkte ermöglicht. Die neuen

Röhrchen werden zu-
nächst in der MBT™
Prescription für die
oberen und unteren
ersten und zweiten

Molaren hergestellt, an-
schließend wird die Produkt-
gruppe um die Roth* Pre -
scription erweitert.

Konvertierbare Dop-
pelröhrchen sind für
die oberen und unte-
ren ersten Molaren ver-

fügbar. Alle Klebebasen der
Victory Series™ Superior Fit Buk-
kalröhrchen haben eine mikro-
geätzte 80er Meshbasis, die für
eine schlüssige und verlässliche
Haftkraft sorgt.

Klebebasis mit 
optimaler Passform

Besonderes Augenmerk legten
die Entwickler auf die Klebe -
basis, da deren Passform bei den
Präferenzen der Anwender an
erster Stelle steht. Im SEMS-La-
bor wurde eigens eine Software
entwickelt, um die Gestaltung
der Klebebasis zu optimieren:
Mit Computerunterstützung wur -
de die Form der ersten und zwei-
ten Molaren einer repräsenta -
tiven Patientengruppe analysiert
und aggregiert. Daraus ergab sich
eine „Idealform“ für die Klebe-
basis, deren Design für die meis-
ten Patienten optimal ist.
Die Heatmap in Abbildung 2
zeigt den Vergleich zwischen der
computergenerierten Molaren-
oberfläche und der Klebebasis
des Victory Series™ Superior Fit
Bukkalröhrchens für den ersten
Molaren. In Abbildung 3 sieht
man, dass der Klebebasis an der
mesialen und distalen Seite zu-
dem „Außenflügel“ angefügt wur-

den, die mit den mesial-distalen
und okklusal-gingivalen Krüm-
mungen verknüpft sind. Sie sind
so geformt, dass sie die klinische
Krone des Zahns umschließen –
ein weiteres neues Kriterium, das
für die optimale Passform des
Bukkalröhrchens sorgt.

Flaches Profil, trichter -
förmiger Sloteingang

Eine der wesentlichen Vorgaben
bei der Entwicklung war es, das
Bukkalröhrchen für den unteren
ersten Molaren nicht in Kontakt
mit der Okklusionsfläche zu den
oberen Zähnen kommen zu las-
sen. Die Suche nach der perfek-
ten Form des okklusalen Profils

mit minimalen Abmessungen er-
forderte einen hohen Aufwand.
Um der Bogenführung trotz des
flachen Profils genügend Raum

zu geben, wurde ihr mesiales
Ende in gingivaler Richtung ver-
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Abb. 1: Victory Series™ Superior Fit Bukkalröhrchen.

Abb. 2: Im Vergleich: die repräsentative Molarenoberfläche und die Klebebasis des Victory Series™ Superior Fit

Bukkalröhrchen für den ersten Molaren, dargestellt in einer sogenannten Heatmap.

Abb. 3: Anatomisch angepasst: die neue Klebebasis, hier für den ersten Molaren.

Anatomische Passform der mesialen und distalen Seite der Basis



längert. So ließ sie sich ohne ei-
nen negativen Effekt auf das ok-
klusale Profil des Bukkalröhr-
chens erweitern.
Der trichterförmige Sloteingang
hat abgeschrägte und abgerun-
dete Seitenflächen anstelle der
üblichen geraden Seiten. Diese
sind tangential zum Bogen ab-
geschrägt, wie es Abbildung 4
zeigt. Das erlaubt ein einfaches
Einführen des Bogens.

Einfacher zu platzieren

Gleich mehrere neue Eigenschaf-
ten (siehe Abbildung 5) ma chen
das Platzieren derVictory Series™
Superior Fit Bukkalröhrchen
einfacher. Die seitli chen Kerben
zum Greifen verlaufen rechtwink-
lig zur Basis. Zudem ist auch die
bukkale Oberseite gerade kon-
struiert. So entstehen mehrere
gerade Flächen, an denen sich
das Röhrchen beim Platzieren si-
cher greifen lässt, ohne dass es
während des Klebens „verlagert“.
Hilfreich bei der Ausrichtung des
Röhrchens ist außerdem die buk-
kale, von mesial nach distale Ein-
kerbung, die als visuelle Hilfs -
linie dient.

Angenehmer 
für die Patienten

Nicht zuletzt achteten die Pro-
duktentwickler auf einen mög-
lichst hohen Komfort für die Pa-
tienten. Hier sind insbesondere
das flache Profil und die Gestal-
tung der Häkchen relevant. Die -
se springen üblicherweise in
bukkaler Richtung vor, damit
daran einfacher Hilfsmit tel be-
festigt werden können. Aber ge-
nau dieses Kriterium kann häu-
fig Auslöser von Ir ritationen des
Weichgewebes im Mundraum
sein – und von ungeplanten Ter-
minen in der Praxis. Um das 
zu verhindern, werden bei her-
kömmlichen Bukkalröhrchen die
vorspringenden Häkchen häufig
lingual eingebogen.
Die Häkchen derVictory Series™
Superior Fit Bukkalröhrchen
verlaufen dagegen bündig mit
der bukkalen Oberfläche des
Röhrchens und sind lingual zu-
rückgesetzt (siehe Abbildung 6).
Beide Kriterien helfen, Irritatio-
nen des Weichgewebes zu ver-
meiden. Dennoch können auch
diese Häkchen bei Bedarf ge -
bogen werden – das erlaubt der
ebenso beständige wie kalt ver-
formbare MIM-spritzgegossene
316L Edelstahl. 

Fazit

Mit denVictory Series™ Superior
Fit Bukkalröhrchen sind sämt -
liche Anforderungen an Bukkal-
röhrchen realisiert, die Kiefer -
orthopäden bei der weltweiten
Befragung für wichtig erachtet
haben. Bei entsprechenden Eva-
luationen haben viele Anwender
bestätigt: Die Unterschiede zu

herkömmlichen Bukkalröhrchen
sind sichtbar und spürbar. Be-
sonders hervorgehoben wurden
die optimale Passform, das ein-
fachere Handling bei der Posi -
tionierung und das reibungslose
Einführen des Bogens. 

* 3M Unitek Version dieser Pre -
scription.
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Trichterförmige, abgerundete Röhrchenöffnung

für leichtes Einführen des Bogens und zur 

Reduzierung von Binding und Notching

Abb. 4: Am neuen Bukkalröhrchen für den unteren ersten Molaren gezeigt: der trichterförmige Sloteingang.

Bukkale Einkerbung für vereinfachtes

Platzieren und Ausrichten

Seitliche Kerben für vereinfachtes 

Greifen und Platzieren

Abb. 5: Einfachere Positionierung: mehrere Komponenten für bessere Positionierung und Griffigkeit.

Lingual zurückgesetztes Häckchen 

für höheren Patientenkomfort

Abb. 6: Flach und bündig: das Häkchen, aus mesialem Blickwinkel deutlich erkennbar.
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